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Theorie 4. Kup (Blauer Tti)

Orientierung am Körper
palmok = Unterarm
me-jumok = Faustboden
palkup = Ellenbogen 

seogi = Fußstellungen
oen-seogi = Linksstellung
oreun-seogi = Rechtsstellung

makgi = Blöcke
an-palmok-makgi = Innenunterarmblock

chigi = Schlag
me-jumok-naeryeo-chigi = Faustbodenschlag abwärts
palgup-pyojok-chigi = Ellenbogenzielschlag 

chagi = Fußtritt
momdollyeo-yeop-chagi = gedrehter Seitwärtsfußtritt
momdollyeo-huryo-chagi = Fersendrehschlag

Wettkampfregeln
erlaubte Fausttechniken
nur jumok- jireugi ist erlaubt

erlaubte Fußtechniken 
Angriffe mit Teilen des Fußes unterhalb des Fußknöchels

erlaubte Angriffsflächen
Rumpf: der durch die West bedeckte Teil des Körpers mit Faust und Fußtechniken
Kopf: Bereich oberhalb des Schlüsselbeins nur mit Fußtechniken

Bewertung der Punkte:
1Punkt: bei einem erlaubten Treffer auf die Kampfweste
2Punkte: bei einem erlaubten Drehtritt auf die Weste
3Punkte: ei einem erlaubten Treffer zum Kopf
4Punkte: bei einem erlaubten Drehtritt zum Kopf

Wertung bei Verwarnung (kyong-go) oder Strafpunkten (gam-jeon)
- zwei Verwarnungen ergeben einen Strafpunkt 
- ein Strafpunkt (einzeln oder durch zwei Verwarnungen) wird als ein Pluspunkt für den Gegner gewertet

Technikprinzipien
Stoßtechnik = ist eine Technik, die auf geradem Weg vom Körper weg in Richtung Ziel geht (z.B. jireugi)
Schlagtechnik: ist eine Technik, die auf Umwegen in Richtung Ziel geht (z.B. sonnal-chigi)

Grundprinzip der korrekt ausgeführten Taekwondo Technik:  
Entscheidend sind die lockere dynamische Einleitungsbewegung und eine plötzliche kraftvolle Arretierung 
am Endpunkt  
bei Block- und Handtechniken kommt es noch auf das Prinzip der schnellen Drehung im Gelenk vor dem 
Endpunkt an
bei Fußtechniken ist zusätzlich noch auf die schnelle Entspannung und die Rückzugsbewegung nach dem 
Arretieren zu achten

Alle koreanischen Begriffe sind in der revidierten Romanisierung wiedergegeben.
Grundlage des Leitfadens ist die jeweils aktuelle Prüfungsordnung der DTU 


